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Bundeswettbewerb 
„Musik in Bewegung 2019“
Trachtenkapelle Irschen holt den 2. Platz

 Die Trachtenkapelle Irschen vertrat den Kärntner Blasmusikverband beim Bun-
deswettbewerb „Musik in Bewegung“ 2019 in Bischofshofen und konnte sich 

über den 2. Platz freuen.

Richtlinien „Musik in Bewegung" nun 
frei im Internet verfügbar!
Stillstand ist Rückschritt!
Bisher gab es sieben Auflagen des Buches „Musik in Bewegung“. Nun beschrei-
tet der ÖBV einen neuen und zeitgemäßen Weg. Es erscheint keine weitere 
Auflage, sondern auf Beschluss der damit befassten Gremien, wird den Ka-
pellen auf der Homepage des ÖBV (www.blasmusik.at) die jeweils aktuellste 
Version der gesamten Inhalte der Richtlinien angeboten.

Damit stehen unseren Kapellen alle Informationen zur Verfügung, die sie brau-
chen, um bei den „täglichen“ Ausrückungen, bei Musikertreffen oder bei 
Marschmusikbewertungen, von der Grundstufe bis zu Landes- und Bundesbe-
wertungen, also für alle Bereiche bestens vorbereitet sein zu können.

Die Landesstabführer, die EDV-Fachleute und die Spitzenfunktionäre des ÖBV 
stehen in ständiger Verbindung und sind bemüht, für alle Kapellen auch in 
Zukunft kompetente Ansprechpartner zu sein. Ein weiterer Schritt in diese Rich-
tung ist nun die Online-Version der Richtlinien für „Musik in Bewegung“.

Die Online-Richtlinien immer top aktuell ansehen www.blasmusik.at

Herzliche Gratulation der TK Irschen



Besuchen Sie auch unsere Facebook-Seite des Kärntner 

Blasmusikverbandes mit wichtigen und wertvollen Informationen 

und Neuigkeiten aus dem Landesverband und aus den Bezirken

www.facebook.com/KaerntnerBlasmusikverband

6. Prüfung für Stabführer des 
Kärntner Blasmusikverbandes

 Die 6. Prüfung für Stabführer des Kärntner Blasmusikverbandes wird am 19. 
Oktober 2019 in Spittal an der Drau mit der Stadtkapelle Spittal/Drau als 

Prüfungsorchester ausgetragen. Eingeladen dazu sind alle „praktizierenden 
Kärntner Stabführer" bzw. jene, welche bereits eine Ausbildung (z.B. durch den 
jeweiligen Bezirksstabführer oder bei der Militärmusik) genossen haben.

Zeitplan:
Vormittags: Theorieteil mit Prüfung im Probelokal 
der Stadtkapelle Spittal/Drau
Nachmittags: Praktische Prüfung am ehemaligen 
„Gabor-Areal"

Voraussetzungen für das Absolvieren 
der Prüfung:
• Theoretische und praktische Grundkenntnisse 

aus dem Buch „Musik in Bewegung" des ÖBV - 
ab 4. Auflage aufwärts.

• Die Fähigkeit, eine Kapelle in der „Stufe D" 
(Große Wende) zu führen.

Nach Bestehen dieser Prüfung erhält der Teilneh-
mer das Prädikat „GEPRÜFTER STABFÜHRER" sowie 
das Abzeichen für Stabführer des ÖBV.

Anmeldung:
Die Anmeldung zur Stabführerprüfung erfolgt über den jeweiligen Bezirksstab-
führer.
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7. Kärntner Landeswettbewerb für 
Jugendblasorchester 

 Freude, Aufregung und Nervosität waren in den Augen von 380 jungen 
Musikerinnen und Musikern vor ihrem Auftritt beim Kärntner Jugendorche-

sterwettbewerb am 5. Mai 2019 im Alban Berg Saal der CMA-Ossiach zu se-
hen. Sobald die kleinen Künstler die Bühne betreten hatten, waren alle hoch 
konzentriert und auf ihre Noten und ihre Kapellmeister fokussiert. Die anstren-
genden Probephasen und das viele Üben, haben sich gelohnt, denn den zahl-
reichen Besuchern und der dreiköpfigen Jury wurde von 9 Jugendorchestern 
ein wahrer Ohrenschmaus dargeboten. 

Um 14:30 Uhr begannen die diesjährigen Landessieger, die KlangWolke aus 
dem Lavanttal in der Stufe BJ unter der Leitung von Kathrin Weinberger mit 
einem Altersdurchschnitt von nur 13,58 Jahren, ihre beiden Wettbewerbs-
stücke zu spielen. Mit „The Curse of Totankhamun“ von Michael Story und 
„Storia Montana“ von Thomas Doss, erspielte sich das Orchester sagenhafte 
92,17 Punkte. 

Die JuBlaMu Feistritz/Drau Weißenstein unter der musikalischen Leitung von 
Gernot Steinthaler überzeugte mit ihren hervorragenden Leistungen die Jury 
und erspielte sich den zweiten Platz mit 91,83 Punkten in der Stufe CJ.

„Die KlangWolke aus dem Lavanttal“ als auch das „JuBlaMu Feistritz/Drau 
Weißenstein“ werden Kärnten am 27. Oktober 2019 beim Österreichischen 
Jugendblasorchester-Wettbewerb 2019 in Grafenegg/Niederösterreich vertreten.

Die teilnehmenden Orchester:
Orchester Leiter Stufe Punkte

Musikschulorchester Oberes Drautal Walter Draxl J 83,33

Orchester Kunterbunt Hans Grolitsch J 86,67

Minis - Jugendorchester der 
Trachtenkapelle Seeboden

Johanna 
Unterzaucher-Gruber AJ 91,33

TAUERNharmonie Mag. Michaela 
Vierbauch AJ 88,67

KlangWolke aus dem Lavanttal
(Entsendung zum Bundeswettbewerb) Kathrin Weinberger BJ 92,17

Jugendblasorchester "LuNoWinds 
JUNIOR" Nockberge Walter Schusser CJ 82,50
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Jugendblasorchester des 
Musikverein TK Molzbichl Mag. Hans Brunner CJ 91,50

Regionsorchester St. Veit Silke Hribar CJ 85,00

JUBLAMU Musikschule Feistritz/Drau 
Weißenstein

(Entsendung zum Bundeswettbewerb)
Gernot Steinthaler CJ 91,83

„KlangWolke aus dem Lavanttal“
Die KlangWolke ist ein regionales Musikschulorchester und entstand vor drei 
Jahren als Möglichkeit für Bläserklassenschüler im Orchester weiter zu musizie-
ren. Großen Wert wird in den Proben auf Klang und musikalischen Ausdruck 
gelegt. Bei den schu-
lischen und örtlichen 
Festivitäten ist die 
KlangWolke als musi-
kalische Umrahmung 
gerne präsent und 
musiziert somit im 
Schuljahr 5 bis 6 Mal 
in der Öffentlichkeit.

„JuBlaMu 
Feistritz/Drau Weißenstein“
Das JuBlaMu Feistritz/Drau - Weißenstein setzt sich aus Jungmusikerinnen und 
Jungmusikern des Unteren Drautals zusammen. Das Jugendblasorchester bie-
tet Kindern und Ju-
gendlichen die Mög-
lichkeit, Orchesterluft 
zu schnuppern. Je 
nach Alter und Kön-
nen werden die Kinder 
dann in die jeweiligen 
Musikkapellen entlas-
sen. 2017 nahm das 
Orchester am Bundes-
wettbewerb im Bruck-
nerhaus Linz teil und 
erreichte den 2. Platz.
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Internationale Wettbewerbsteilnahme 
der Jungen Bläserphilharmonie Kärnten
2019 wird erstmals der Österreichische Blasorchesterwettbewerb der Höchst-
stufe des Österreichischen Blasmusikverbandes und der Österreichischen Blas-
musikjugend stattfinden. Teilnahmeberechtigt sind nationale und internatio-
nale Blasorchester in Harmoniebesetzung.

Die Junge Bläserphilharmonie Kärnten unter der musikalischen Leitung von 
Daniel Weinberger hat sich erfolgreich zum Wettbewerb qualifiziert und wird 
ihre musikalisch-künstlerischen Fertigkeiten vor einer renommierten Jury unter 
Beweis stellen.

1. Österreichischer Blasorchesterwettbewerb der Höchststufe

26. Oktober 2019 in Grafenegg/Niederösterreich

Auftritt Junge Bläserphilharmonie Kärnten: 17:45 Uhr
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KBV-Sommerkurse 2019

 Jährlich in den Sommerferien bietet der Kärntner Blasmusikverband den
Kärntner Musikerinnen und Musikern in drei verschiedenen Sommerkursen 

ein abwechslungsreiches und spannendes Programm mit einem Abschluss-
konzert als Höhepunkt.

Auch im Jahr 2019 konnten wieder drei tolle, musikalische Wochen am Litzlhof 
und am Turnersee verbracht werden. Rund 350 Musikerinnen und Musiker be-
suchten die Sommercamps.

Kids Camp:
Das Kids Camp fand heuer vom 14. bis 19. Juli in der landwirtschaftlichen Fach-
schule Litzlhof statt.

Zielgruppe in dieser Kurswoche 
sind junge Musikanten ab acht 
Jahren, die ihr Instrument min-
destens zwei Jahre erlernen und 
teilweise auch schon das Junior 
Leistungsabzeichen besitzen. Als 
Kursleiter fungierte heuer in be-
währter Form Christian Kramser, 
einer der drei Landesjugendrefe-
renten-Stellvertreter.



60

Junior Camp:
Vom 18. bis 23. August 2019 fand das Junior Camp im Karl Hönck Heim am Turner-
see statt. Die Musikanten sind hier zwischen 11 und 15 Jahre alt und viele besit-
zen schon das Bronzene Leistungsabzeichen. Auch dieser Kurs wurde von Christian 
Kramser bestens geleitet.

Advanced Camp:
Das Advanced Camp, ebenso im Karl Hönck Heim am Turnersee, fand vom 25. bis 
30. August 2019 statt. Die jüngsten Musiker sind hier 12 Jahre, nach oben hin gibt 
es keine Grenze. Einige der Musikanten besitzen schon das Goldene Leistungsab-
zeichen.

Kursleiter war der Kärntner Landesjugendreferent-Stv. Christoph Glantsching.
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Regionswettbewerbe 
„Musik in kleinen Gruppen“ 2019

 Im Herbst 2019 finden wieder die Regionswettbewerbe „Musik in kleinen 
Gruppen“ statt. Der Wettbewerb „Musik in kleinen Gruppen“ dient der 

Förderung des instrumentalen Zusammenspiels in Kammermusikgruppen (für 
Bläser und Schlagwerker) und damit der Hebung des Niveaus in den Musikka-
pellen. 

Regionswettbewerbe Herbst 2019

„Musik in kleinen Gruppen“
Bezirk Spittal Kulturhaus Rangersdorf 23. und 24.11.2019

Beginn: jeweils 9 Uhr

„Musik in kleinen Gruppen“
Bezirk Hermagor Musikschule Hermagor 30.11.2019

Beginn: 13 Uhr

„Musik in kleinen Gruppen“
Bezirke Feldkirchen, St. Veit und Villach Musikschule Feldkirchen 07.12.2019

Beginn: 9 Uhr

„Musik in kleinen Gruppen“
Bezirke Wolfsberg, Völkermarkt 

und Klagenfurt
Musikschule Wolfsberg 14.12.2019

Beginn: 9 Uhr

Weiterführend findet der Wettbewerb „Musik in kleinen Gruppen“ auf Landes- 
und Bundesebene statt.

Landeswettbewerb „Musik in kleinen Gruppen“:
03. Mai 2020 in Ossiach/Kärnten 

Bundeswettbewerb „Musik in kleinen Gruppen“:
24. und 25. Oktober 2020  in Wels/Oberösterreich



62

Dies & Das
Terminbox – SAVE THE DATE
Datum Veranstaltung Ort

13.10.2019 40. Generalversammlung des KBV Ossiach

19.10.2019 6. Prüfung für Stabführer des Kärntner 
Blasmusikverbandes Spittal/Drau

26.10.2019 1. Österreichischer Blasorchesterwettbewerb 
der Höchststufe Grafenegg/NÖ

27.10.2019 Österreichischer Jugendblasorchester-
Wettbewerb 2019 Grafenegg/NÖ

27.10.2019 JUVENTUS-Preisverleihung Grafenegg/NÖ

22. – 24.11.2019 Fortbildung für Kapellmeister und Blasorchester 
Modul 22 - Trachtenkapelle Berg Ossiach

23. - 24.11.2019 „Musik in kleinen Gruppen“ Bezirk Spittal Rangersdorf

29.11.2019 2. Gala der Blasmusik Ossiach

30.11.2019 „Musik in kleinen Gruppen“ Bezirk Hermagor Hermagor
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07.12.2019 „Musik in kleinen Gruppen“
Bezirke Feldkirchen, St. Veit und Villach Feldkirchen

14.12.2019 „Musik in kleinen Gruppen“ 
Bezirke Wolfsberg, Völkermarkt und Klagenfurt Wolfsberg

17. – 19.01.2020 Fortbildung für Kapellmeister und Blasorchester
Modul 23 - EMV - Stadtkapelle St. Veit an der Glan Ossiach

31.01.– 02.02.2020
Fortbildung Kapellmeister für und Blasorchester 
Modul 24 - Gitschtaler Trachtenkapelle 
Weißbriach

Ossiach

02.02.2020 FunktionärsINFOTag Ossiach

14. – 18.04.2020 Österreichisches Blasmusikforum 2020 Ossiach

18. - 19.04.2020 Konzertwertung und Wettbewerb „Polka, Walzer, 
Marsch“ – Region Oberkärnten Kötschach

25. - 26.04.2020 Konzertwertung und Wettbewerb „Polka, Walzer, 
Marsch“ – Region Unterkärnten St. Kanzian

03.05.2020 Landeswettbewerb „Musik in kleinen Gruppen“ Ossiach

09.05.2020 Konzertwertung und Wettbewerb „Polka, Walzer, 
Marsch“ – Region Mittelkärnten Ossiach

06. - 07.06.2020 LandesKONZERTwettbewerb Ossiach

FunktionärsINFOTag 2020
Wann: 02. Feber 2020 | 09:00 – 13:00 Uhr

Wo: CMA-Ossiach

Informationstag mit vielseitigen und spannenden Inhalten und Vorträgen für 
Vereinsfunktionäre und alle Interessierten. 
•  Informative Inhalte für Obleute und Kapellmeister
•  Medien- und Öffentlichkeitsarbeit im Musikverein
•  uvm.

Detaillierte Infos folgen!
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 Zu einer ganz besonderen Messgestaltung kam es am Samstag den 18. Mai 
2019 im Stephansdom in Wien. Die Trachtenkapelle Großkirchheim führte 

gemeinsam mit fünf Männerchören unter der Gesamtleitung von Christian 
Kramser die lateinische Messe „Missa Carantana“, komponiert von Hannes Be-
nedikt im Zuge der heiligen Messe auf. 

Mit dabei waren: die Sängerrunde Heiligenblut, der MGV Großkirchheim, der 
Finanzchor Villach, der Männerchor der Kärntner in Wien und das Männerdop-
pelsextett Klagenfurt.

Es war für alle Beteiligten 
ein Erlebnis der besonde-
ren Art, in dieser beeindru-
ckenden und voll besetz-
ten Kirche diese Messe für 
Blasorchester und Männer-
chor aufführen zu können. 
Über 100 Musiker und Sän-
ger waren an diesem Pro-
jekt beteiligt. Ermöglicht 
hat diese Messaufführung 
Willi Kavalirek. Es war ein 
unvergessliches Erlebnis für 
alle Beteiligten.

Kärntner Musik im Stephansdom in Wien
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 Warum nicht einmal eine andere Bearbeitung unserer wunderschönen 
Lieder zur Advent- und Weihnachtszeit ausprobieren? An „Oh du fröh-

liche“ und „Stille Nacht“ kommt ja niemand vorbei, der bei Adventmärkten 
oder Weihnachtsfeiern musikalisch mitwirkt. 

Franz Zaunschirm, Professor am Salzburger Mozarteum und ehemaliger Po-
saunist bei der Militärmusik, hat die schönsten –  meist deutschsprachigen –  
Lieder zusammengefasst und für jedes Register so konzipiert, dass die einzel-
nen Stimmen mit wenig Probenaufwand leicht spielbar sind und im Ensemble 
gut klingen. Zur Auswahl stehen Ensembles für Flöten, Klarinetten, Saxophone, 
Trompeten, Hörner und Posaunen. Jedes Lied kann im Quartett, im Trio oder im 
Duo musiziert werden. Stehen in dem gewünschten Register weniger als vier 
Musikanten zur Verfügung, kann die dritte und vierte Stimme bei den Flöten, 
Trompeten und Posaunen ersetzt werden.

Und wer daheim üben will, findet die passende Begleitung mit einem Vor- und 
Zwischenspiel auf www.einfachenoten.at und „Dein Instrument“ zum Strea-
men. Entweder exakt im Takt, oder – am Heiligen Abend – live eingespielt mit 
der jungen Pianistin Christina Scheicher als Play-Along. 

Für eine ganz gemischte Quartett-Besetzung, einfach direkt bei Franz Zaun-
schirm anrufen: 0650 / 41 50 786 (täglich von 18:00 bis 20:00).

Alle Jahre wieder – dieselben Lieder? 
Dasselbe Arrangement?

Franz Zaunschirm
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Aus dem Österreichischen 
Blasmusikverband und der 

Österreichischen Blasmusikjugend

 Am 22. Juni 2019 schlossen 26 Musikerinnen und Musiker aus den verschie-
densten Bundesländern Österreichs und aus Südtirol den „ÖBV-Lehr-

gang zum Diplomierten Vereinsfunktionär“ und den „Lehrgang für Jugendre-
ferentinnen und Jugendreferenten“ in Admont (Steiermark) im Rahmen des 
61. ÖBV-Kongresses ab. Bei der feierlichen Diplomverleihung wurden 15 neue 
Vereinsfunktionäre sowie 11 neue Jugendreferentinnen und Jugendreferenten 
ausgezeichnet. 

Kärnten hat „ausgezeichnete" Funktionäre
Abschluss „ÖBV-Lehrgang zum Diplomierten Vereinsfunktionär“ und 
„Lehrgang für Jugendreferentinnen und Jugendreferenten“
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Kärnten hat seit diesem Wochenende 3 diplomierte Vereinsfunktionäre und 
eine diplomierte Jugendreferentin mehr. 

Der „ÖBV-Lehrgang zum Diplomierten Vereinsfunktionär“ und der „Lehrgang 
für Jugendreferentinnen und Jugendreferenten in Musikvereinen und Musik-
verbänden“ sind umfassende Bildungsangebote des ÖBV und der ÖBJ und 
sind speziell auf die Aufgaben und Verantwortungsbereiche unserer Vereins-
funktionärinnen und Vereinsfunktionäre ausgerichtet.

Als „diplomierter Vereinsfunktionär/diplomierte Vereinsfunktionärin bzw. diplo-
mierter Jugendreferent/diplomierte Jugendreferentin“ geht man nach einem 
einjährigen Ausbildungszyklus zu je fünf Ausbildungsblöcken hervor. Die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer, die aus Kärnten, Niederösterreich, Oberöster-
reich, Salzburg, Steiermark, Tirol, Vorarlberg und Südtirol stammen, durften 
in diesem Zeitraum spannende Inhalte und neue Inputs rund um die Arbeit 
von Vereinsfunktionären erfahren, konnten Erfahrungswerte austauschen und 
haben neue Freundschaften geschlossen.

Die Kärntner Absolventen:

„ÖBV-Lehrgang zum Diplomierten Vereinsfunktionär“:
• Johannes Samonig, Trachtenkapelle Finkenstein - Faaker See, Bezirk Villach
• Stefan Süssenbacher, Eisenbahner-Musikverein Stadtkapelle St. Veit an der 

Glan, Bezirk St. Veit
• Nikolaus Risslegger, Trachtenkapelle Mörtschach, Bezirk Spittal/Drau

„Lehrgang für Jugendreferentinnen und Jugendreferenten“:
• Melanie Stark, Trachtenkapelle Finkenstein - Faaker See, Bezirk Villach

Lehrgangsleiter Mag. Andreas Schaffer, die Absolventen Stefan Süssenbacher, Melanie Stark, 
Johannes Samonig und Lehrgangsleiter Domenik Kainzinger-Webern
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 Am 05. Und 06. Juli 2019 fand in Wien zum 40. Mal das Bundesblasmusikfest 
statt. Über 1.000 Musikerinnen und Musikern aus ganz Österreich nahmen 

an dieser Veranstaltung teil. Das Land Kärnten repräsentierten dieses Jahr 
zwei Vereine aus dem Bezirk Völkermarkt, genauer der Musikverein Möchling-
Klopeiner See und die Marktkapelle Eberndorf–Kühnsdorf.

Verschiedenste Plätze in Wien wurden von den teilnehmenden Musikvereinen 
bespielt. Die Marktkappelle Eberndorf-Kühnsorf gab ein Platzkonzert auf dem 
Michaelerplatz, der Musikverein Möchling-Klopeiner See bot sein musikalisches 
Repertoire vor dem Schloss 
Belvedere.

Am Nachmittag folgte die 
große Musikparade vom 
Maria-Theresien-Platz über 
den Ring zum Rathausplatz, 
wo anschließend das ge-
meinsame Abschlusskonzert 
für gute Open-Air-Stimmung 
sorgte.

40. Blasmusikfest in Wien Kärntner 
Musikvereine in der Bundeshauptstadt

Musikverein Möchling-Klopeiner See

Marktkapelle Eberndorf-Kühnsdorf
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„JUVENTUS MUSIC AWARD“ - Der 
Innovationspreis der Österreichischen 
Blasmusik 
 „JUVENTUS MUSIC AWARD – der Innovationspreis der Österreichischen Blas-
musik“ ist ein Würdigungspreis, der an besonders nachhaltige und musikalisch-
gemeinschaftlich fördernde Projekte von der Österreichischen Blasmusikju-
gend vergeben wird. 

Im Jahr 2019 wurde der JUVENTUS bereits das 4. Mal ausgeschrieben. Österrei-
chweit wurden insgesamt 23 Projekte eingereicht, davon 5 aus dem Bundes-
land Kärnten.

Die Kärntner Projekte:

 Projekt Einreichender Musikverein

Jugendaustausch zwischen zwei 
Partnerkapellen

Trachtenkapelle Mörtschach, 
MV 1. Bgld.Trachtenkapelle 
Donnerskirchen

Musik gibt mir die Luft - Blasmusik für alle Musikverein Möchling-Klopeiner See

Musik verbindet Bundesbahner Stadtkapelle 
Klagenfurt

„KlangParadies“ – das Jubiläumskonzert der 
Trachtenkapelle Molzbichl

Musikverein Trachtenkapelle 
Molzbichl

Musical "Die Saat des Satans" Werkskapelle Knauf AMF Heradesign 
Ferndorf

Die Preisverleihung des „JUVENTUS“ findet am 27. Oktober 2019 im Zuge des 
Österreichischen Jugendblasorchester-Wettbewerbes in Grafenegg/Nieder-
österreich statt. Welchen Platz die Kärntner Projekte erreichen – darauf darf 
man gespannt sein.
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Aus den Bezirken

Das 61. Musikertreffen des Bezirkes Hermagor ging am 7. Juli 2019 in Tröpolach 
über die Bühne. Die Idee zum traditionellen Bezirkstag stammte von Ehren-
Bezirkskapellmeister Jakob Allmayer bereits im Jahr 1953.

Auf dem wunderschönen Dorfplatz im Zentrum von Tröpolach fanden sich die 
15 Kapellen des Bezirkes am Sonntag, 7. Juli 2019 ein. Nach dem Einmarsch 
der Kapellen auf den Dorfplatz erfolgte die Begrüßung durch die Vertreter der 
heimischen Kapelle.

Sehr verbindend waren außerdem die kirchlichen Musikstücke im Gesamtspiel, 
mit welchen die Trachtenkapelle Wulfenia Tröpolach bei der Umrahmung der 
Heiligen Messe durch die anwesenden Kapellen unterstützt wurde. Neben den 
Grußworten und Ansprachen von Seiten der Vertretung des Kärntner Blasmusik-
verbandes und der politischen Vertreter, waren auch die Ehrungen der ver-
dienstvollen Musikerinnen und Musiker ein wichtiger Bestandteil des Festaktes.

Am Nachmittag meinte es der Wettergott mit den Kapellen kurzfristig leider 
nicht so gut. Nachdem der Aufmarsch regenbedingt abgesagt werden muss-
te, fanden sich trotzdem einige Kapellen zusammen und spielten ein gemein-
schaftliches Marschkonzert. Nachdem sich wieder alle Kapellen im Festzelt 
eingefunden hatten, fand das Musikertreffen in Tröpolach bei weiteren Kon-
zertvorträgen seinen gemütlichen Ausklang.

Schon jetzt freut sich die Trachtenkapelle Mauthen, das 62. Bezirksmusikertref-
fen des Blasmusikbezirkes Hermagor im Jahr 2020 abhalten zu dürfen!

Bezirk Hermagor
61. Bezirksmusikertreffen in Tröpolach
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Aus den Bezirken
Die Trachtenkapelle Dellach im Drautal über-
zeugte in der Stufe B unter Stabführer Marcel 

Duregger.

Die Musikerinnen und Musiker des Musikvereins 
Trachtenkapelle Mauthen erreichten in der 

Leistungsstufe C hervorragende 90,18 Punkte.

Bezirk Spittal
Spannender Regionswettbewerb „Musik in Bewegung“ in Hermagor

Am Samstag, dem 22. Juni 2019 luden die Musikbezirke Spittal an der Drau 
und Hermagor zur Regionswertung „Musik in Bewegung“ ein. 17 Musikkapellen 
der beiden Bezirke präsentierten in diesem Rahmen Marschkunst in all ihren 
Facetten vor Jury und interessiertem Publikum.

Am Samstag, dem 22. Juni 2019 ging der Regionswettbewerb „Musik in Bewe-
gung“ der Region Oberkärnten am Sportplatz Hermagor über die Bühne. 17 
Oberkärntner Blasorchester präsentieren in diesem Rahmen Marschkunst und 
Rasenshows auf höchstem Niveau. Aus den beiden Bezirken überzeugten die 
Trachtenkapelle Dellach im Drautal (Leistungsstufe B mit 87,41 Punkten), der 
Musikverein Trachtenkapelle Mauthen (Leistungsstufe C mit 90,18 Punkten), die 
Gitschtaler Trachtenkapelle Weißbriach (Leistungsstufe D mit 91,30 Punkten) und 
die Trachtenkapelle Irschen (Leistungsstufe E mit 95,13 Punkten) in der jeweiligen 
Kategorie und wurden zum Stufensieger gekürt. Die Kärntner Blasmusikszene er-
fährt im Bereich „Musik in Bewegung“ eine stetige Weiterentwicklung. Die Teil-
nahme am Regionswettbewerb charakterisiert eine weitere Stufe für die künst-
lerisch-musikalische Weiterentwicklung eines Vereines. Mit diesem Wettbewerb 
am Sportplatz Hermagor stellte der Kärntner Blasmusikverband die Leistungsfä-
higkeit der teilnehmenden Blasmusikvereine unter  Beweis. Die Bewertung der 
Blasorchester erfolgte durch ein renommiertes Jurorenteam.

Herzlichen Glückwunsch allen teilnehmenden Oberkärntner Musikkapellen zu 
diesen hervorragenden Marschkünsten!

Unter Stabführer Martin Rauter erreichte die 
Gitschtaler Trachtenkapelle Weißbriach in der 

Stufe D 91,30 Punkte.

In der Höchststufe (Stufe E) erreichten die MusikeInnen 
der Trachtenkapelle Irschen die Höchstpunktezahl 

des Wettbewerbes, sagenhafte 95,13 Punkte.
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Kindern und Jugendlichen eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung zu ermöglichen 
und ihnen den Einstieg in ein Orchester zu erleichtern, ist der Hintergrund des 
Lehrganges für Jugendorchesterleiterinnen und Jugendorchesterleiter der Ös-
terreichischen Blasmusikjugend. Insgesamt 27 Teilnehmer umfasste der Lehr-
gang, der sich über ein ganzes Jahr erstreckte.

Mit Clarissa Gruber (Privilegiertes Schützenkorps Metnitz) und Silke Hribar (EMV 
Stadtkapelle St. Veit an der Glan) hat auch der Bezirk St. Veit seine ersten zer-
tifizierten Jugendorchesterleiterinnen. 

Das Besondere an dem Lehrgang ist, dass er sehr praxisorientiert ist und viele 
pädagogische Aspekte im Umgang mit Kindern und Jugendlichen vermittelt 
werden, so Clarissa Gruber, die in ihrer Praxisarbeit „Von Kirche zu Kirche“ mit 
einem Trompetenensemble gearbeitet hat.

Silke Hribar, die seit mehr als 20 Jahren als Musikschullehrerin tätig ist, ist von 
der umfassenden Ausbildung beeindruckt. Junge und motivierte Musiker sind 
auch für sie ein Ansporn, ihre Energie auch weiterhin in die Nachwuchsausbil-
dung der Blasmusik zu stecken. In ihrer Seminararbeit „Geschichten, die die 
Musik schrieb“ erzählt sie von ihren Erfahrungen und Erlebnissen mit der Musik. 
Für Silke Hribar ist Musik ständiger Begleiter, Tröster, Motivator und Ansporn für 
neue Herausforderungen.

Der „Lehrgang für Jugendorchesterleiterinnen und Jugendorchesterleiter" ist 
eine große Bereicherung im Umgang mit Jugendlichen. Die umfassende Aus-
bildung bringt neue Ideen mit sich und stärkt das Selbstbewusstsein der Teil-
nehmer, so der einhellige Tenor der beiden Lehrgangsabsolventinnen.

Text: Stefan Süssenbacher

Bezirk St. Veit
Frisch gebackene Orchesterleiterinnen

v.l.n.r.: Silke Hribar, Clarissa Gruber
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Die Werkskapelle veranstaltete heuer im Rahmen der Frühlingskonzerte die ös-
terreichische Erstauffürhung des belgischen Musicals „Die Saat des Satans“ 
– präsentiert von Villacher Bier und Kärntnermilch. Mit der Musicalfactory 
Kärnten und ihrem Leiter Dirk Smits wurde ein Partner gefunden, um ein seit 
Jahren in den Köpfen von Kapellmeister Gernot Steinthaler und Obmann Rafa-
el Petras herumgeisterndes Hirngespinst in die Tat umzusetzen. Der Ferndorfer 
Verein hat im April 2019 endlich das komplette Musical „Die Saat des Satans“ 
vom Belgier Bert Appermont im Festsaal in Ferndorf aufgeführt. 

Die Kernhandlung drehte sich dabei um eine Hexenverbrennung im 16. Jahr-
hundert. Bei der spannenden Handlung des Dramas rund um Liebe, Eifersucht 
und Missgunst wurde das Publikum auf eine Reise in die düstere Zeit des Mittel-
alters mitgenommen.

Gemeinsam mit der Theatergruppe der Dorfgemeinschaft Sonnwiesen unter 
der Leitung von Ursula Zambelli, einem extra zusammengestellten Chor unter 
der Leitung von Michael Paumgarten, dem Nachwuchs der Werkskapelle und 
den Profis der Musicalfactory  wurde der Festsaal in Ferndorf an insgesamt fünf 
Terminen in einen wahren Hexenkessel verwandelt. 

In der Hauptbesetzung war neben der bekannten Musicaldarstellerin Sabi-
ne Neibersch auch die junge, talentierte Oberkärntnerin Charlien Egger auf 
der Bühne zu sehen, welche derzeit mit ihrem Schlagerhit „Nur Du“ die Charts 
stürmt.

An den fünf Terminen konnte die Werkskapelle fast 2000 Besucher in Ferndorf 
begrüßen. Besonders freuten sich die Musikerinnen und Musiker auch über den 
Besuch von Landeshauptmann Dr. Peter Kaiser und dem 1. Landtagspräsident 
Ing. Reinhard Rohr. Aufgrund der großen Nachfrage aus der Bevölkerung wird 
es im November 2019 eine Wiederaufnahme geben.

Termine: 
• Sonntag, 10.11.2019 um 15:00 Uhr
• Freitag, 15.11.2019 um 20:00 Uhr
• Sonntag, 17.11.2019 um 15:00 Uhr
• Samstag, 23.11.2019 um 20:00 Uhr

Tickets und Infos unter 
www.wk-ferndorf.at

Bezirk Villach
Österreichische Erstaufführung „Die Saat des Satans“
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Im Sommer 2018 durfte Johannes Köstner (Bezirksstabführer Villach) seinen 
ersten Ausbildungskurs für Stabführer abhalten. Anmeldungsbedingt fand ein 
Anfängerkurs statt. An vier Tagen erlernten die Teilnehmer Schritt für Schritt das 
Stabführen, wobei die letzte Einheit als praktische Übung mit einer Musikkapel-
le abgehalten wurde.

Die Ausbildung beinhaltet:
• Auftreten des Stabführers und seine Aufgaben (beim Marschieren, bei 

Festakten, Adjustierung, Vorbildwirkung,…)
• Das korrekte Handling des Tambourstabes 
• Kommandosprache verbal
• Marschaufstellung von Musikkapellen und Instrumentenhaltung aller Register
• Jegliche Kommandos (ausgenommen Abfallen/Aufmarschieren und 

Große Wende)
• Grundzüge des Dirigierens für „Dienstmusik“ (Heimatlied, Bundeshymne…)
• Verhalten der Musikkapelle als Teil des öffentlichen Straßenverkehrs mit 

besonderem Augenmerk auf die Sicherheit der Musiker und die gesetz-
lichen Vorgaben der StVO

All diese Punkte wurden zuerst theoretisch behandelt, danach folgte der prak-
tische Teil mit Tambourstab. Am letzten Ausbildungstag konnten die Stabfüh-
rer-Neulinge das Erlernte gleich mit einer ganzen Kapelle anwenden und ei-
nen vorgegebenen „Prüfungsablauf“ abmarschieren. Dieser Ablauf entsprach 
grob dem einer Marschwertung 
in Stufe B, nur dass noch der Fuß-
marsch mit dabei war. 

Alle Teilnehmer waren sehr moti-
viert und mit größter Freude und 
Elan bei der Sache. Weiteres ha-
ben alle die „Prüfung“ mit Bravour 
gemeistert!

Ein herzliches Danke ergeht an 
alle Teilnehmer, an Markus Rei-
ner und an die EMV-Stadtkapelle 
Villach unter Obmann Mag. Dr. 
Günter Zieger für das Bereitstellen 
des Probelokals und des Übungs-
orchesters.

Johannes Köstner, Bezirksstabführer Villach

Stabführerausbildung 2018

Die Kursteilnehmer von links hinten nach rechts 
vorne: Katharina Kofler, Markus Huber, Claudia 
Tschuitz, Verena Grolitsch, Martin Brandstätter, 

Hannes Pollak, Benedict Obersteiner
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VENEZUELA BRASS ENSEMBLE | VEN
Freitag 27. September | 19.30 Uhr

BERLIN PHILHARMONIC BRASS | D
Sonntag 6. Oktober | 19.30 Uhr

SEPTURA BRASS SEPTET | GB
Freitag 11. Oktober | 19.30 Uhr

PRO BRASS | A
Freitag 18. Oktober | 19.30 Uhr

BRASS BAND KÄRNTEN & 
KÄRNTNER LANDESJUGENDCHOR | A
Sonntag 20. Oktober | 19.30 Uhr

Kartenverkauf online www.die-cma.at 
Tel.: +43 (0)4243 /45594
office-ossiach@die-cma.at Termin- und Programmänderungen vorbehalten

BRASS HERBST
27. 09.–20. 10. 2019  STIFT OSSIACH
GLÄNZENDE AUSSICHTEN . . .

HERBST
  STIFT OSSIACH

BRASS PASS −10%


